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Anforderungen, Voraussetzungen für den Lehrberuf 
Medizinische Praxisassistentin, Medizinischer Praxisassistent 
 
• Abgeschlossene Volksschule, in der Regel mittlere Schulstufe 
• Organisationstalent, selbstständiges Denken 
• Gute Kommunikationsfähigkeit, Umgang mit Leuten 
• Sicheres Auftreten, gute Umgangsformen 
• Exakte, gründliche und sorgfältige Arbeitsweise 
• Sicheres Deutsch 
• Interesse an Fremdsprachen 
• Interesse und gute Grundlagen in Mathematik, Physik und Chemie 
• Interesse und Verständnis für die Technik 
• Gute Gesundheit, keine Überempfindlichkeit / Allergien 
 
 
Empfehlungen zur Interpretation von basic-check  
 
 
a) Denkaufgaben mit sprachlichen 

Inhalten 
mindestens durchschnittliche Leistung 

b) Denkaufgaben mit zwei- und 
dreidimensionalen Inhalten 

überdurchschnittliche Leistung 

c) Denkaufgaben mit Zahlen mindestens durchschnittliche Leistung 

d) Französisch keine Minimalanforderungen formuliert 

e) Englisch keine Minimalanforderungen formuliert 

f) Gesamtwert  
der Themenblöcke a), b), c) 

mindestens durchschnittliche Leistung 

 
Die Ergebnisse können mit den Aufgaben der Stufe A oder B erreicht worden sein. 
 
Kleine Abweichungen in einzelnen Positionen sind kein Grund, die Kandidatin oder den Kan-
didaten nicht persönlich vorsprechen zu lassen (s. allgemeine Hinweise zur Interpretation 
von basic-check). Die Schulzeugnisse und die Entwicklung der Schulnoten in den letzten 
Semestern können unter Umständen eine Erklärung oder eine Korrektur für das Bild aus 
dem Test liefern. 
Grosse Abweichungen in den Ergebnissen gemäss oben formulierten Anforderungen zeigen, 
dass sich für diesen Beruf eine Bewerbung bzw. ein grösserer Zeitaufwand von Seiten des 
Lehrbetriebs nicht lohnt. 
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Tipps zu weiteren Tests und Gesprächen, speziell für den Lehrberuf  
Medizinische Praxisassistentin, Medizinischer Praxisassistent 
 
Im Gespräch besonders zu beachten:  
Kann sich die Bewerberin, der Bewerber betriebliche Abläufe und Tätigkeiten (z.B. Bestell-
ablauf) auch präzis vorstellen oder beschränken sich die Berufsvorstellungen auf "Briefe 
schreiben“, "Erledigen was der Chef/die Chefin sagt“? 
Welche Vorstellungen und Präferenzen hat die Kandidatin in bezug auf Arbeitszeiten? Er-
kennen wir im Gespräch eine Bereitschaft für Sondereinsätze?  
 
Ideen für kleine Tests im Rahmen des Vorstellungstermins:  
- Kleine Fallstudie bearbeiten lassen: Was ist alles zu tun, wenn ein Betriebsausflug 

(Bahn) ins Weinbaumuseum in Ligerz organisiert werden soll? Tätigkeitsliste erstellen 
lassen. 
oder 

- Päckli machen lassen für Versand von Proben an Labor. Beobachten: Praktisches Anpa-
cken, Geschicklichkeit, Sauberkeit. 
oder 

- Sterilgut bereitstellen zum Sterilisieren, einschweissen. Beobachten: Praktisches Anpa-
cken, Geschicklichkeit, Sauberkeit. 

 
In einem Bewerbungspraktikum (mehrere Tage) sind vor allem folgende Aspekte beson-
ders zu beobachten: 

- Verantwortungsbewusstsein 
- Selbständigkeit 
- Ausdauer 
- Auffassungsgabe 
- Erkennen von Zusammenhängen 
- Handgeschick 
- Sorgfalt 
- Genauigkeit 
  
 


